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Unsere Vision 
für ein lebenswertes Pfaffing

Pfaffing ist eine lebendige Gemeinde, in der Menschen aller Generationen 
in einer intakten Natur gut und gerne leben. 

Gemeinschaft, gegenseitige Unterstützung und aktive Mitgestaltung 
prägen das Miteinander. 

Eine verlässliche Versorgung, kurze Wege, moderne Infrastruktur und 
wohnortnahe Arbeitsplätze schaffen Sicherheit und Perspektiven. 

Nachhaltiges Handeln, Klimaschutz und eine solide Gemeindefinanzierung 
sichern die hohe Lebensqualität heute und für kommende Generationen.

Wo waren wir besonders aktiv?

Unsere Kulturprojekte 
•	 Kunst in der Filzen seit 30 Jahren
•	 Pfaffinger Flimmern im Sommer
•	 Perchten zu den Rauhnächten 
Mit unseren Veranstaltungen bescheren wir jährlich ca. 1000 Besuchern  
schöne Stunden.

Nachhaltigkeitsbericht
Der erste Nachhaltigkeitsbericht entstand auf Initiative der UBG. 
Die Gemeinde wird in Zukunft regelmäßig die Berichte weiterführen.

Jugendarbeit
Die UBG stellt derzeit beide Jugendbeauftragte der Gemeinde. Der Arbeitskreis 
Generationen hat sich dem Thema Jugend angenommen. Es wurde eine 
U-18 Wahl durchgeführt und der Kinder- und Jugendförderverein Pfaffing e. V. 
ist daraus entstanden.

Beleuchtung und Sicherheit Bushaltestellen
Auf Antrag der UBG wurde an verschiedenen Schulbushaltestellen eine 
Beleuchtung angebracht und somit die Sicherheit der Schulkinder verbessert.

Baumpflanzaktion
Im Rahmen der vom Freistaat Bayern geförderten Initiative »Streuobst für alle« 
wurde im Arbeitskreis Ökologie eine Baumpflanzaktion ins Leben gerufen. 
Mitglieder der UBG haben die Organisation und Durchführung maßgeblich 
übernommen. Mit über 150 bestellten Bäumen war das Projekt ein voller Erfolg.

Die Kandidaten der 
UBG repräsentieren 
den gesamten 
Gemeindebereich. 
Wir entwickeln stets 
Lösungen, die für 
sämtliche Ortsteile 
der Gemeinde Pfaffing 
Bestand haben.
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Wohnen in der Gemeinde
•	 Fortführung der Überarbeitung der Bebauungspläne, Vergrößerung der  
	 Bauräume
•	 Nachverdichtung, z. B. Aufstocken, Baulücken nutzen, Tiny-Häuser im  
	 Garten als Generationenwohnkonzept ermöglichen
•	 Neue Wohnkonzepte z. B. Mehrgenerationenhäuser, inklusives Wohnen
•	 Kommunaler / sozialer Wohnungsbau
•	 Nachhaltiges Bauen – nach Möglichkeit Sanierung statt Neubau

Versorgung
•	 Maßnahmen zur Verbesserung der medizinischen Versorgung  
	 z. B. Zahnarzt, Pflegedienste
•	 Installation eines Ansprechpartners für Alltagshilfen / Pflegelotse
•	 Förderung zentraler regionaler Vermarktung

Energie, Umwelt und Nachhaltigkeit
•	 Die Gemeindefahrzeuge sollen bei Neuanschaffungen nach Möglichkeit  
	 auf alternative, klimafreundliche Antriebe umgestellt werden
•	 Zukünftig soll regelmässig ein Nachhaltigkeitsbericht erstellt werden.  
	 Dadurch wird Transparenz hergestellt und Verbesserungspotential  
	 erkennbar. Formulierung konkreter Maßnahmen
•	 Nutzung neuer Technologien in gemeindlichen Ver- und Entsorgungsein- 
	 richtungen (z. B. Kläranlage, Wasserversorgung)
•	 Weiterer Ausbau der gemeindeeigenen Dächer mit Photovoltaik-Anlagen
•	 Konsequenter Erhalt und Ausbau von Grün- und Blühstreifen sowie  
	 Feuchtzonen
•	 Bürgernahe Modelle zur Beteiligung an kommunaler Energieerzeugung 

Verkehr
•	 Benutzerfreundliche, flexible Verkehrsmodelle zur Anbindung an die 
	 Bahnhöfe Forsting und Ramerberg
•	 Weiterer Ausbau des Radwegenetzes
•	 E-Mobilität: Ausbau der Ladeinfrastruktur für PKW und Fahrräder
•	 Weitere Sitzbänke im ganzen Gemeindegebiet errichten für mehr  
	 Möglichkeiten zum Ausruhen und Verweilen 
•	 Wir befürworten Möglichkeiten des Car-Sharings

Unsere kommunalpolitischen 
Schwerpunkte für die ganze Gemeinde 
in den nächsten 6 Jahren

Verantwortungsvoll handeln
•	 Die gemeindlichen Arbeitskreise sollen weitergeführt und ausgebaut werden.  
	 Interessierte Bürgerinnen und Bürger sollen mit einbezogen und ihre  
	 Ideen aufgegriffen werden. Die Information über Bürgerbeteiligung und  
	 Mitwirkungsmöglichkeiten in den Arbeitskreisen soll verbessert werden
•	 Verantwortungsvoller Umgang mit Finanzen im Interesse jetziger und  
	 kommender Generationen
•	 Wir unterstützen die weitere Digitalisierung und einen sinnvollen Einsatz  
	 von KI

Miteinander leben
•	 Entwicklung eines Gesamtkonzeptes für die Jugend (Jugendtreff, ange- 
	 stellte pädagogische Fachkraft, evtl. in Kooperation mit anderen Gemeinden)
•	 Fortführung Jugendferienprogramm
•	 Kinderbetreuung in den Ferien
•	 Ganztagsschule: Prüfung aller Möglichkeiten, gute Umsetzung zum Wohle  
	 der Kinder
•	 Kindertagesstätten: Schaffung der Voraussetzungen für ein gutes Arbeiten  
	 des Personals und eine gute Lern- und Entwicklungsumgebung der Kinder
•	 Unterstützung und Fortführung des Projekts Generationen-Wohnen
•	 Unterstützung der Arbeit der Bürgerhilfe
•	 Erarbeitung eines Konzepts zur Belebung und Attraktivitätssteigerung der  
	 Ortsmitte Pfaffing
•	 Orte der Begegnung und des Miteinanders schaffen

Gemeindeleben / Kultur
•	 Fortführung des erfolgreichen UBG-eigenen Kulturprogrammes  
	 »Kunst in der Filzen«
•	 Jährliche Durchführung des Open Air Kinos »Pfaffinger Flimmern«
•	 Prüfung von Alternativen zum privaten Silvesterfeuerwerk
•	 Förderung von Brauchtum durch Veranstaltungen wie den Perchtenlauf  
	 in den Rauhnächten

Arbeit / Gewerbe / Landwirtschaft
•	 Ortsansässigen Unternehmen vor Ort Erweiterungsmöglichkeiten bieten
•	 Schutz und Erhalt unserer landwirtschaftlichen Familienbetriebe
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Monika Kaspar 
Unsere Gemeinde lebt von den Menschen, die hier wohnen 
– und von guten Ideen für die Zukunft. Das motiviert mich 
zu weiterem Engagement mit Herz und Überzeugung. Mir 
ist es wichtig, kreative, aber auch realistische Lösungen für 
die vielfältigen Themen vor Ort zu entwickeln.
	 Ein besonderes Anliegen ist mir eine lebendige Ortsmitte 
in Pfaffing. Sie soll Raum für Begegnungen bieten, das Mit-
einander stärken und mit guter Nahversorgung sowie pas-
senden Angeboten den Alltag erleichtern.
	 Ebenso wichtig ist mir eine aktive Bürgerbeteiligung. Gute 
Entscheidungen entstehen, wenn unterschiedliche Perspek-
tiven gehört werden. Dabei möchte ich die Bedürfnisse aller 
Generationen einbeziehen und ernst nehmen.
	 Durch meine Tätigkeit als zweite Bürgermeisterin durfte 
ich in den vergangenen Jahren wertvolle Erfahrungen sam-
meln und Verantwortung übernehmen. Diese Erfahrungen 
möchte ich auch künftig für eine offene und zukunftsorien-
tierte Gestaltung unserer Gemeinde einbringen. 

Elisabeth Gralka 
Als Jugendbeauftragte durfte ich die letzten 12 Jahre viele 
der Pfaffinger Jugendlichen kennen lernen. Dabei konnte ich 
immer wieder feststellen, dass sich die Bedürfnisse und The-
men, die unsere jungen Leute bewegen, nicht von denen der 
Bürger und Bürgerinnen anderer Generationen unterschei-
den. Nur der Blickwinkel ist ein anderer.
	 Mein größtes Anliegen in meiner politischen Arbeit ist, 
die gegenseitige Wertschätzung und das Miteinander der 
Generationen zu fördern. 
	 Jeder Mensch braucht einen Platz in unserer Gemeinde. 
Sowohl wörtlich gemeint, z. B. in Form von bedarfsgerech-
tem Wohnraum, Vereinsheimen, Jugendtreff, als auch im 
übertragenen Sinn, als wertgeschätztes Mitglied in einer gut 
gelebten Gemeinschaft. 
	 Die Pandemie hat uns in vielen Bereichen weit zurückge-
worfen. In den kommenden Jahren will ich mich weiterhin 
mit all meiner Kraft im Gemeinderat für eine gute Jugend-
politik einsetzen.

Dr. Andreas Fieber 
Nachhaltigkeitsbericht für die Gemeinde Pfaffing:
Für jeden einsehbar, transparent und übersichtlich. 
Ableitung konkreter Maßnahmen.

Lokaler Pflegestützpunkt, Pflegelotse, Ansprechpartner/
in für alte Menschen und Behinderte:
Einfach zu erreichender Kontakt in der Gemeinde.

Aufstellung von Sitzbänken im gesamten Gemeindege-
biet für Alte oder Gehbehinderte.

Paddle-Tennis-Anlage beim Tennisplatz für Alt und Jung

Kandidaten der UBG Pfaffing

1 3

2 4

Ernährungs- und Heil-
beraterin, 57 Jahre
Verheiratet, 1 Sohn
Ortsteil Scheidsöd
Gemeinderätin und 
VG-Rätin seit 2008
2. Bürgermeisterin und 
Leiterin Arbeitskreis 
Ökologie seit 2020

Fachkrankenpfleger für 
Psychiatrie, 28 Jahre
Ortsteil Pfaffing
Gemeinderat
Jugendbeauftragter
Seit 2020

Wertstoffvorarbeiterin, 
Schul-/Kindergarten-
busfahrerin, 53 Jahre 
verheiratet, 2 Kinder 
Ortsteil Pfaffing
Gemeinderätin
Finanzausschuss 
Jugendbeauftragte 
Beauftragte für Kultur 
und Vereine seit 2014

Professor Betriebswirt-
schaftslehre, Autor
60 Jahre
Verheiratet, 3 Kinder
Ortsteil Pfaffing

Maximilian Wegmaier 
Als Krankenpfleger für Psychiatrie erlebe ich täglich, wie 
wichtig Zuhören, Verantwortungsbewusstsein und ein res-
pektvoller Umgang miteinander sind – Werte, die auch für 
die Kommunalpolitik unverzichtbar sind.
	 Seit sechs Jahren engagiere ich mich im Gemeinderat 
von Pfaffing und bin derzeit der Jüngste im Gremium. Diese 
Aufgabe erfülle ich mit großer Verantwortung und Motiva-
tion.
	 Als Jugendbeauftragter setze ich mich besonders für die 
Anliegen junger Menschen ein und möchte ihre Perspekti-
ven stärker in die Gemeindearbeit einbringen.
	 Durch mein aktives Engagement in unseren Vereinen liegt 
mir ein lebendiges, gemeinschaftliches Pfaffing besonders 
am Herzen. Für mich schließen sich das Bewahren unserer 
Traditionen und die Offenheit für Neues nicht aus, im Gegen-
teil, beides gehört zusammen.
	 Ich möchte meine Erfahrung, meine Ideen und meine Tat-
kraft weiterhin in den Gemeinderat einbringen, um Pfaffing 
aktiv und verantwortungsvoll mitzugestalten.
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Wolfgang Saller
Seit 31 Jahren wohne ich mit meiner Familie in Pfaffing. 35 
Jahre lang war ich selbständig tätig und habe mit meinem 
Bruder ein Fahrradgeschäft betrieben. Jetzt bin ich seit ei-
nem Jahr im Ruhestand.
	 Meine politischen Herzensthemen für die Gemeinde Pfaf-
fing sind die Jugendförderung und die sportlichen Angebote 
hier. Es ist mir besonders wichtig, die junge Generation bei 
allen Entscheidungen mitzudenken und sie entsprechend zu 
fördern. 
	 Auch sind mir eine zukunftsfähige Ortsentwicklung und 
bezahlbarer Wohnraum ein großes Anliegen – damit alle Ge-
nerationen sich das Leben in Pfaffing leisten können.

Stephan Schöberl
Mein Anliegen als Gemeinderatskandidat ist, die Lebens-
qualität für alle Bürgerinnen und Bürger durch attraktive 
Nahversorgung, ein vielfältiges Kultur- und Freizeitangebot 
sowie moderne, seniorengerechte Wohnformen nachhaltig 
zu stärken. Dabei setze ich mich für eine umfassende Be-
treuung Jugendlicher ein, damit junge Menschen gute Pers-
pektiven vor Ort finden. Ich will aktiv daran mitwirken, eine 
lebendige, solidarische Gemeinschaft zu gestalten, in der 
alle Generationen respektvoll, vorurteilsfrei, aufgeschlossen 
und verständnisvoll miteinander umgehen und sich jeder 
gut aufgehoben fühlt. 

Elisabeth Scheidegger
Es ist mir wichtig, dass es Möglichkeiten für Jugendliche 
gibt, sich in unserer Gemeinde wohl zu fühlen. Ebenso 
sollen ältere Menschen und Behinderte in der Gemeinde 
eingebunden sein und ihren Platz haben. Sie müssen die 
notwendige Unterstützung erhalten können. Nur mit einer 
bunten Mischung gibt es eine lebendige Gemeinde.

Elisabeth Pende
Es ist mir wichtig für das Gemeindewohl, die Interessen aller 
hier lebenden Bürger zu vertreten.
	 Weiterhin möchte ich mich an einer nachhaltigen Ge-
meindeentwicklung aktiv beteiligen, die sowohl die ökologi-
schen als auch die sozialen Aspekte berücksichtigt.
	 »Ein gutes miteinander für alle Generationen, liebenswert 
und lebendig mit der Vision ›Zukunft‹ für unser Pfaffing.«

9

7 10

8

Mika Wilke
Ich kandidiere für den Gemeinderat, weil ich möchte, dass 
Pfaffing für alle Generationen, auch junge Menschen, ein Ort 
bleibt, an dem man gerne lebt und Zukunft sieht.
	 Als Student der Wirtschaftswissenschaften an der TU 
München will ich Themen wie bezahlbares Wohnen, funkti-
onierende Mobilität, verlässliche Versorgung und eine nach-
haltige Energiepolitik einbringen.
	 Der Erhalt der Pfaffinger Vereine und unserer Kultur liegt 
mir sehr am Herzen, denn das macht unsere Gemeinde aus.

6

Mario Blank
Mir liegt eine starke und lebendige Gemeinschaft in Pfaffing 
am Herzen, in der Kinder und Jugendliche gefördert und be-
gleitet werden. Ebenso wichtig ist mir der Schutz von Men-
schen, die Hilfe suchen – niemand in unserer Gemeinde soll 
übersehen werden.
	 Der Schutz unserer Natur und ein nachhaltiger Umgang 
mit Ressourcen sind für mich unverzichtbar. Die Welt hat ge-
nug für jedermanns Bedürfnisse, aber nicht für jedermanns 
Gier – dieses Bewusstsein soll unser Handeln prägen, damit 
auch kommende Generationen gut in Pfaffing leben können.
	 Ich setze mich für regionale Direkterzeuger ein, weil kur-
ze Wege, faire Bedingungen und regionale Wertschöpfung 
unsere Gemeinde stärken. Gemeinsam können wir Pfaffing 
sozial, nachhaltig und zukunftsfähig gestalten.

5
Braumeister, 37 Jahre
in fester Partnerschaft 
lebend, 2 Kinder
Ortsteil Filzen

Student Technologie 
und Management
21 Jahre
Ortsteil Pfaffing

Im Ruhestand
67 Jahre
Verheiratet, 2 Kinder
Ortsteil Pfaffing

Dipl. -Ing., Patentprüfer
57 Jahre
verheiratet, 3 Kinder
Ortsteil Pfaffing

Krankenschwester
55 Jahre
Verheiratet, 2 Kinder
Ortsteil Scheidsöd

Im Ruhestand, 65 Jahre
2 erwachsene Söhne
Ortsteil Pfaffing
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Klaus Westermann
Als Kandidat für den Gemeinderat möchte ich mich beson-
ders dafür einsetzen, dass auch kleinere Wohneinheiten für 
alle Generationen geschaffen werden um vielfältige Wohn-
möglichkeiten zu bieten und damit jungen Menschen eine 
Perspektive zum Verbleib in der Gemeinde zu ermöglichen. 
	 Ebenso liegt mir der Erhalt einer lebendigen Ortsmitte 
am Herzen, denn ein lebendiges Zentrum stärkt das Ge-
meinschaftsgefühl und die lokale Wirtschaft. Durch gezielte 
Nachverdichtung soll der vorhandene Raum effizient ge-
nutzt werden und gleichzeitig der Charakter Pfaffings be-
wahrt werden. 
	 Mein Ziel ist es, zukunftsorientierte und verantwortungs-
bewusste Lösungen für alle Generationen zu finden.

Richard Patra
Als Vater von drei Kindern ist mir die zukünftige Entwick-
lung der Gemeinde Pfaffing sehr wichtig. Dabei ist mir ein 
besonderes Anliegen die verantwortungsvolle Weiterent-
wicklung gewachsener Strukturen, insbesondere die Orts-
entwicklung, ein gutes Miteinander der Generationen und 
das Vereinsleben.
	 Ich möchte dazu beitragen, dass Pfaffing weiterhin eine 
so fortschrittliche Gemeinde bleibt, mit führender Versor-
gung in allen für uns zentralen Bereichen wie attraktiven 
Kindergärten, Schulen in der Region, lokalen Geschäften, 
Gaststätten und Betrieben sowie medizinischer Versorgung 
am Ort.
	 Im Bereich Infrastruktur sehe ich weiterhin eine hohe Pri-
orität im Glasfaserausbau, sowie bei der Verbesserung der 
ÖPNV-Anbindung und im Ausbau der Radwege.

Florian Klein
Ich schätze Pfaffing für seine offene und nachhaltig orien-
tierte Politik sehr. Als Gemeinderatsmitglied möchte ich 
dazu beitragen, dass das auch mit den Herausforderungen 
der Zukunft so bleibt.
	 Ich stehe für eine Umsetzung der Energiewende vor Ort 
sowie einen nachhaltigen und schonenden Umgang mit un-
serer Natur. Besonders am Herzen liegt mir der Erhalt einer 
starken Grundversorgung, die Sicherung lokaler Arbeitsplät-
ze in unseren heimischen Betrieben.

Arne Thomas Kammhöfer
Als Gemeinderatskandidat ist es mir ein zentrales Anliegen, 
den Freizeitwert unserer schönen Gemeinde Pfaffing weiter-
zuentwickeln und das Gemeindeleben für alle Generationen 
zu bereichern. 
	 Neben einem lebendigen kulturellen Angebot liegt mir 
insbesondere der verantwortungsvolle Umgang mit unserer 
Umwelt am Herzen, für den ich mich aktiv in der kommuna-
len Arbeit einsetzen möchte.

Nicole Laue
Ich wohne noch nicht lange in Pfaffing, habe die Gemeinde 
aber als offen und zukunftsorientiert kennengelernt.
	 Schon nach kurzer Zeit habe ich mich hier zu Hause ge-
fühlt. Deswegen möchte ich etwas zurück geben und mei-
nen Teil dazu beitragen, die Gemeinde positiv weiter zu ent-
wickeln.
	 Ich stehe für offenen Dialog und bedarfsgerechte Unter-
stützung für alle, die diese benötigen. Klimagerechte Ener-
gieversorgung ist mir ein Anliegen.

13 16

12 15

14
Robert Drax
Ich wünsche mir ein gutes, ausgewogenes Miteinander, in 
dem sich alle Menschen jeden Alters, Privatpersonen, wie 
Unternehmerinnen und Unternehmer sowie alle Bewohne-
rinnen und Bewohner gleichermaßen wiederfinden. Mein 
Ziel ist ein lebendiges Umfeld, in dem verschiedene Pers-
pektiven Platz haben und das Zusammenleben für alle be-
reichernd ist.

11
Projektcontroller
62 Jahre, Verheiratet, 2 
Kinder, Ortsteil Pfaffing

Finanzbeamter
54 Jahre
verheiratet, 2 Söhne
Ortsteil Forsting

Dipl.-Technomathema-
tiker, 47 Jahre
Verheiratet, 3 Kinder
Ortsteil Oberübermoos

Diplom Betriebswirt
47 Jahre
Ortsteil Filzen

selbständige Verlegerin 
und Inhaberin eines 
kleinen Ingenieurbüros
61 Jahre, Ortsteil Pfaffing

Straßenbaumeister und 
B.Eng. Ingenieurpäda-
gogik für Bautechnik
27 Jahre, Verheiratet, 1 
Kind, Ortsteil Pfaffing



So wählen Sie richtig:

Wahlvorschlag Nr. 09

Kennwort
Unabhängige Bürgergemeinschaft 
Pfaffing (UBG)

01 Kaspar Monika

02 Gralka Elisabeth

03 Wegmaier Maximilian

04 Dr. Fieber Andreas

05 Blank Mario

06 Wilke Mika

07 Schöberl Stephan

08 Pende Eisabeth

09 Saller Wolfgang

10 Scheidegger Elisabeth

11 Drax Robert

12 Westermann Klaus

13 Klein Florian

14 Laue Nicole

15 Patra Richard

16 Kammhöfer Arne

Auf Ihrem Wahlzettel finden Sie die 
verschiedenen Wahlvorschläge der Partei-
en bzw. Wählervereinigungen. Sie können 
insgesamt 16 Stimmen vergeben.

Wir empfehlen Ihnen folgende 
Alternativen:

Entweder ...
Sie kreuzen in der Kopfzeile die UBG an. 
Damit geben Sie jedem UBG-Kandidaten 
eine Stimme.

Oder ...
Sie kreuzen in der Kopfzeile die UBG an 
und geben einzelnen UBG-Kandidaten 
bis zu 3 Stimmen.
In diesem Fall schreiben Sie in das 
Kästchen vor dem betreffenden Namen 
eine 2 oder 3 (kumulieren).

Unser Tipp:

Kreuzen Sie in jedem Fall die UBG in 
der Kopfzeile an, damit keine Stimmen 
verloren gehen.

Bitte vergeben Sie nicht mehr als 16 
Stimmen und kreuzen Sie nur eine 
Liste an!

Andernfalls ist Ihr Stimmzettel leider 
ungültig!

Herausgeber:	 Unabhängige Bürgergemeinschaft Pfaffing (UBG)
		  Wählervereinigung e. V.
		  Scheidsöd 5, 83539 Pfaffing

V. i. S. d. P.:	 Vorstand der UBG vorstand@ubg-in-pfaffing.de

Mehr Informationen unter: 

ubg-in-pfaffing.de

UBG Pfaffing

ubg.pfaffing


